
1. Konkretes oder abstraktes Nomen?

der Mond.......................................................            die Angst.......................................................

ein Tausendfüssler......................................             die Eifersucht...............................................

2. Bestimme den Fall:

Ein Berner namens Konrad Kummer  ....................................................................................................................................

versuchte einen Mittagsschlummer.  ...................................................................................................................................

Da drang aus seines Nachbars Haus  ..................................................................................................................................

ein frohes Kinderlied heraus.   ..............................................................................................................................................

Herr Kummer sprang ans Telefon  ..................................................................

und schrie: „Ich wünsche keinen Ton!   .................................................................................................................................

Verschont mich mit der Singerei,   .........................................................................................................................................

sonst rufe ich die Polizei!“   .......................................................................................

Am andern Tag um ein Uhr hat   ..............................................................................

Herr Kummer selbst die ganze Stadt   ...................................................................

aus ihrem Mittagsschlaf geweckt   .........................................................................

und ihre Bürger jäh erschreckt.   .............................................................................

Ob ihm nun eine Strafe droht?   ...............................................................................

Oh nein: Er ist Berufspilot..........................................................................................

3. Setze in die Mehrzahl:

das Zeugnis der Atlas
die Lehrerin das Geheimnis
der Irrtum der Zimmermann
das Spital die Mutter
die Nacht das Museum

4. Schreibe die folgenden Sätze ab:
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5.  Schreibe die Satzanfänge und die Nomen gross!

der Tatort lag im ersten bezirk. moser brauchte die adresse nicht erst zu suchen, denn er sah das kreisende blaulicht mehrerer
polizeifahrzeuge. der verkehr war ins stocken geraten. uniformierte polizeibeamte schleusten die autos mit anfeuernden
handbewegungen an dem pulk der streifen-wagen vorbei. weitere uniformierte waren auf dem bürgersteig vor den exklusiven
ladengeschäften im einsatz. höflich, aber bestimmt forderten sie die passanten auf, weiterzugehen. moser kam auf den letzten
hundert metern langsamer voran, obwohl er jetzt zusätzlich zum blaulicht auch die sirene eingeschaltet hatte. dass er zu fuss vielleicht
schneller gewesen wäre, nützte ihm nichts, weil nirgendwo in der umgebung ein freier parkplatz auszumachen war. die autofahrer in
der verstopften strasse machten ihm platz, so gut sie konnten. einigermassen zügig zwängte er den alfa durch entstehende gassen
und lücken. dabei erntete rex als beifahrer so manchen staunenden blick.

6. Setze das Nomen und den Artikel in alle Fälle:

NOMINATIV

GENITIV

DATIV

AKKUSATIV


